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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

TTC Rommerz II : SV 1910 Neuhof 
Samstag, 04.02.2023, 18:00 Uhr

Kreß in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SV 1910 Neuhof hat der TTC Rommerz II am Samstag in
weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd gesammelt. Beim SV
1910 Neuhof lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 30:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TTC Rommerz II mit 2 eingesetzten antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das
obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Kreß / Barthold ihren Gegnern
Mallach / Hänsel beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Einen Erfolg verpassten Schmitt / Schiebener indessen bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Henkel / Schäfer. Zwischenzeitlich mussten Orf / Schmitt zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Betz / Svoboda aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später
folgenden 12:10, 11:7, 11:9 gegen Matthias Mallach fand Christian Schmitt von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Torsten Kreß kam mit der Spielweise
von Werner Henkel am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Eher wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Barthold beim 3:0 von Heiko Schäfer. Auf Messers
Schneide stand die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete
Partie zwischen Benjamin Orf und Daniel Betz, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Willi Schmitt machte dagegen mit Rainer Hänsel beim 11:5, 11:5, 11:5 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Florian
Schiebener bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Matthias Schell. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TTC Rommerz II und des SV 1910 Neuhof in die Box. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Christian Schmitt die Partie gegen Werner Henkel noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Erfolg von Torsten Kreß gegen Matthias Mallach konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTC Rommerz II die
Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2023 gegen die SG
1921 Hettenhausen II, während der SV 1910 Neuhof am 11.02.2023 gegen den TTC 1973
Poppenhausen antritt.

 Statistik:
 TTC Rommerz II

Doppel: Kreß / Barthold 1:0, Schmitt / Schiebener 0:1, Orf / Schmitt 1:0 
Einzel: C. Schmitt 2:0, T. Kreß 2:0, W. Barthold 1:0, B. Orf 0:1, W. Schmitt 1:0, F. Schiebener 1:0 

 SV 1910 Neuhof
Doppel: Henkel / Schäfer 1:0, Mallach / Hänsel 0:1, Betz / Svoboda 0:1 
Einzel: W. Henkel 0:2, M. Mallach 0:2, D. Betz 1:0, H. Schäfer 0:1, M. Schell 0:1, R. Hänsel 0:1
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